
Kohle  /  Erdgas

E nen le istungsstarken Sonnensrmu ator  l ie fer te Car Zeiss,  Oberkochen, an das Europäische Raumfahrt-
Tech^o log  eze^ t ' - n  (ES-EC)  i n  no l r a "o  sc  - en  \ oo row , j h .  Do r t  w r ro  d i e  An  age  dazu  d rene^ .  i nsoesonoe re
das therma e Verhal ten der neuen Trägerraketen- und Satel l i tengenerat ion der ESA bei  Sonnenbestrahlung
zu  t es ten .  A l s  L i ch tque l l e  d renen  1  9  Xenon -Ku rzbogen  ampen ,  von  denen  j ede  b r s  zu  j e  32  kW au fnehmen
kann, Die maxima e Gesamtle istung von 608 kW entspr cht  dem Anschlußwert  von 30 Ein{am ienhäusern.
Die Intensi tätsschwankungen auf  der krelsförmigen Test f  äche von 6 m Durchmesser srnd dabe k le lner a ls
+  3  % .  D le  Ve r t e  ungsschwankung  im  gesa rn ten  zy  nd r  schen  Tes t vo  umen  von  6  m  Du rchmesse r  und
5 , n l ä n g e o e r r ä g l 9 6 o o - 4 o o . A - c ^  ^ 1 L a ^ g z e t b e t ' e b a r b e t e t d e r S ' r L l a t o . ä u ß e r s t p r ä z , s e . U o e . z O O

Stu  nden  s rnd  d i e  Schwanku  ngen  k l e rne r  a l s  0 ,5  %  .  De r  Aus fa  I  e i ne r  Lam pe  w i rd  i n  de r  Tes tebene  i nne rha  b
von  200  M i  sekunden  kompens le r t .  I n t ens i t ä t en  von  0 ,1  kw /m2  b l s  3 ,5  kW/m2  können  e i nges te  t  we rden .
Das Bl ld zeigt  das Lampenhaus (Rücksei te) ,  das als größtes Leichtmetal  -Gußstück der Welt  g i  t .

Photo:  Car l  Ze ss.  Ol lerkochen

Mehr Erdgas aus Norwegen

Versuchsanlage zur
Kohletrocknung

Eine Versuchsanlage zur Trocknung
von f lüssigem Kohleschlamm mit Son-
nenenergie zur Produktion von verwert-
barer Braunkohle hat im La Trobe Vallev
im australischen Bundesstaat Victoriä
den Betr ieb aufgenommen. Der Minister
für Industr ie ,  Technologie und Roh-
stoffe von Victoria, Robert Fordham,
sagte, sie solle mehr als 2000 t Trocken-
kohle im Jahr produzieren, wenn sie vol l
in Betrieb ist.

, ,Die Produkt ion der Versuchsanlage
ist derzeit zwar noch gering, aber die
Regierung von Victoria geht davon aus,
daß sie ein enormes Potential für Trok-
kenkohleprodukte auf dem japanischen
und koreanischen Markt erschl ieß1", er-
klärte Fordham. Die getrocknete Braun-
kohle stellt einen Ersatzbrennstoff für
Briketts, Öl und Gas in der Industrie dar.

Bei dem Verfahren wird dickflüssioer
Kohleschlamm in Becken gepumpt u"nd
dort Sonne und Wind ausqesetzt. Die
Trocknung dauert bis zu v]er Monate.
Die getrocknete Kohle sei äußerst dicht
und weniger wit terungsanfäl l ig bei La-
gerung im Freien als Briketts.

Das thermische Solarkraftwerk,,The-
mis" in den Pyrenäen, das 1975 als Pi-
lotanlage vom französischen Staat ge-
baut wurde, wird endgült ig st i l lgelegt.
Die 200 das Sonnenilcht konzentrieren-
den Spiegel erwiesen sich als sehr ver-
letzl ich. Als Begründung für die St i l le-
gung wurde aber besonders auf die ho-
hen Stromerzeugungskosten von rund
0,80 DM/kWh verwiesen.

Die Southern Cal i fornia Edison Com-
pany und das Electric Power Research
Inst i tute sind nach einer Melduno der
Neuen Zürcher Zeitu nq überei nge-kom-
men, in China eine Rielenspeic-herbat-
ter ie zur Aufnahme einer Leistuno von
10 MW zu bauen. Die Anlaoe sott" tgAA
betriebsbereit sein und über'solarzellen
und Windkraftwerke gewonnene Elek-
tr iz i tät  einsoeichern.

Uber das bisher größte und am weite-
sten in die Zukunft reichende Proiekt zur
Versorgung Westeuropas mit 

-Erdgas

aus westeuropälschen Quellen haben
norwegische Produzenten unter Feder-
f_ührung der staatlichen norwegischen
Ol- und Gasgesellschaft Statoil und
kontinental-europäische Gasversor-
gungsunternehmen aus der Bundesre-
publ ik Deutschland, Belgien, Frankreich
und den Niederlanden unter Federfüh-
rung der Ruhrgas AG nach anderthalb-
jähr igen Verhandlungen Ende Mai 1986
Einigung erziel t .  Die Erdgasl ieferungen
sol len 1993 beginnen und haben eine
vertragliche Laufzeit über das Jahr 2020
hinaus. Um 2000 wird ein jähr l iches Vo-
lumen von etwa 20 Mrd. ms Erdgas er-
reicht.  Hiervon sind für die Bundesreou-
bl ik Deutschland rund I  Mrd. ms Erdgas
im Jahr best immt. Für den Zeitraum
nach 2000 haben die Käufer darüber
hinaus die Mögl ichkeit ,  entsprechend
der Versorgungslage die Mengen weiter
aufzustocken.

Die neuen Mengen dienten dazu, die
in den 90er Jahren zurückgehenden
Mengen aus laufenden Bezugsverträ-

gen, auch mit  Norwegen, auszuglei-
chen und darüber hinaus einen eventu-
ellen leichten Verbrauchsanstieo zu
decken, heißt es. Mit dem Abkorimen
ist ein Anstieg des norwegischen Anteils
an der deutschen Erdgasversorgung
von derzeit rund 13 Prozent auf mehr als
ein Fünftel möglich geworden.

Primärenergien in der
Bundesrepublik Deutschland
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Wohnungsbeheizung
nach Energieträgern in der
Bundesrepublik Deutschland
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